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Aktuelles:
-  Donnerstag, 18.04.24, 

17.30 Uhr 
Eberdinger Frauentreff

Vorankündigungen:
-  Sonntag, 28.04., 13 – 17 

Uhr Tag der offenen Tür 
Tennisanlage im Hardt-
wäldle

-  Sonntag, 28.04., ab 11.00 
Uhr Saisoneröffnung mit 
Weißwurstessen der Ten-
nisfreunde Nussdorf

 

 

MVE-Schnitzelfest 
 

  

 

21. April ab 11:00 Uhr 
Gemeindehalle Nussdorf 

 

Wir laden Sie herzlich ein!  

Zur Unterhaltung spielt für Sie 
der Musikverein Münchingen e.V. 

 
Warme Küche bis 13:30 Uhr,  

Kaffee und Kuchen bis 15:30 Uhr 

Auch vegan! 
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigs-
burg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am nächsten 
Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, 
bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist Mo bis Fr von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900

Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Galina Eckstädt, Christa Maurer, Nicole Schlenker

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443

Frauenhaus (07141) 901170

Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg

Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg

Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.

Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr

dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  

Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen

Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,

Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-

de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-

re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

19.04. Rathaus-Apotheke, 75428 Illingen, Seestr. 2, Tel. 07042/2918

20.04. Herz-Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 32, Tel. 07041/817522

21.04.  Rosen-Apotheke, Wiernsheim, Wurmberger Str. 13, Tel. 

07044/5027

22.04.  Stadt-Apotheke, Maulbronn, Frankfurter Str. 30, Tel. 

07043/900100

23.04. Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358

24.04.  Schloss Apotheke Vaisana, Vaihingen, Andreaestr. 16/1, Tel. 

07042/3768100

25.04.  Apotheke am Bergle, Kleinglattbach, Schillerstr. 46, Tel. 

07042/5063

Notdienste
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Das Einwohnermeldeamt sowie die Außenstellen Nussdorf und 
Hochdorf sind

am Freitag, den 19.04.2024, geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Bücherei Hochdorf
Die Bücherei Hochdorf ist vom 22.04.2024 bis 26.04.2024 ge-
schlossen.

 
 

 

Aushilfe gesucht (m/w/d) 
 

Für die Freibadsaison 2024 (Mai – September) sucht die Gemeinde Eberdingen eine 
Aushilfe auf geringfügiger Basis (538,00 €) für die Beckenaufsicht. 

Das Rettungsschwimmerabzeichen ist erforderlich, kann aber auch vor Ort absolviert 
werden. (Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde) 

 

Wenn Du also Zeit und Lust hast in unserem „Kultbad“ in Eberdingen auszuhelfen, 
dann melde Dich bei uns. 

 

Wir freuen uns auf Deine E-Mail an personalabteilung@eberdingen.de oder ruf uns 
einfach an unter 07042/799-207 (Frau Braun, Ordnungs- und Sozialamt) oder 
07042/799-315 (Herr Weth, Kämmerei und Personalamt). 

 

Weitere Informationen findest Du auf unserer Homepage (www.eberdingen.de). 
 

Das Bauamt informiert  
über geplante Baumaßnahmen

Ortsteil Eberdingen
Bis Mai 2024: Gesamtgemeinde, Gehwege und Fahrbahnränder
• Verlegung von Breitbandleitungen durch die Telekom
Ab März bis Mitte Mai 2024, Rathausstraße 1 – 22, Vollsperrung
• Erneuerung der Wasserleitung durch die Gemeinde Eberdingen
• Verlegung von Gasleitungen durch die Netze BW 

Ab Januar – August 2024, Stuttgarter Straße, Uhlandstraße, 
Keplerstraße, Hegelstraße, Hesselstraße, Rathausstraße; Teil-
sperrungen

• Verlegung von Breitbandleitungen und Stromleitungen (Erdka-
bel) durch die Netze BW

Ortsteil Hochdorf
Ab 06. Mai bis Ende August 2024: Pulverdinger Straße innerorts, 
Vollsperrung
• Erneuerung der Wasserleitung durch die Gemeinde Eberdingen
• Erneuerung des Fahrbahnbelags durch das RP Stuttgart
• Verlegung von Wärmeleitungen durch die Bioenergie Hochdorf 

GmbH & Co. KG 
Ab 22. bis 30. April: Rieter Straße Ecke Gartenstraße (Kreu-
zungsbereich), Vollsperrung

• Herstellung der Deckschicht durch den Landkreis Ludwigsburg

Sitzung des Gemeinsamen Ausschus-
ses der Verwaltungsgemeinschaft 
Vaihingen an der Enz – Oberriexingen – 
Eberdingen - Sersheim

Die Bevölkerung wird hiermit zu folgender Sitzung eingela-
den: Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft am Dienstag, 30. April 2024, um 16.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Vaihingen an der Enz

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Änderung des Gemeinsamen Flächennutzungsplans 
„Fortschreibung 2020“ der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Vaihingen an der Enz, Oberriexingen, Eberdin-
gen und Sersheim
- Aufstellungsbeschluss
- Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung
3. Anregungen und Anfragen

Die Beratungsunterlagen können ab Freitag, 26.04.2024, 
im Ratsinformationssystem der Stadt Vaihingen an der Enz 
unter https://vaihingen.ratsinfomanagement.net/ eingese-
hen werden.

Skrzypek, Oberbürgermeister

Kirchengemeinde Eberdingen

Top 10-Gottesdienst
Am 16.06.2024 wollen wir einen 
gemeinsamen 

musikalischen 
Festgottesdienst 

feiern. Wir werden in diesem Gottesdienst 
wie bei einer Hit-Parade die 10 beliebtesten 
Lieder aus beiden Gemeinden miteinander 
singen. Um unsere 10 Favoriten zu ermit-
teln, Sind wir auf Ihr Votum angewiesen. 
Bitte melden Sie uns Ihre beiden 

Lieblingslieder 

aus dem kirchlichen Kontext zurück. Hilf-
reich (aber nicht notwendig!) wären auch 
Buch (Evangelisches Gesangbuch, Feiert 
Jesus…) und Liednummer.
Den Gottesdienst feiern wir dann am 16.06. 
gemeinsam um 10.30 Uhr in der Martins-
kirche in Eberdingen, natürlich auch mit 
YouTube-Übertragung.
Damit die Musikanten Zeit zum Proben ha-
ben, ist die Abgabefrist der 12.05.2024. 
Einwerfen können Sie Ihren Stimmzettel in 
den Briefkästen des Pfarramtes oder des 
Gemeindehauses in Nussdorf. Sie können 
auch ganz bequem hier online abstimmen:
www.kirchengemeinde-nussdorf.de

Stimmen zählen auch anonym, wir vertrau-
en auf ehrliches Wahlverhalten.
Wir sind schon extrem gespannt auf das 
Ergebnis und freuen uns sehr auf den ge-
meinsamen Gottesdienst.

Im Namen der beiden Kirchengemeinden 
Nussdorf und Eberdingen grüßen 

Ihre Pfarrer
Franziska und Sebastian Mezger

Meine 
Lieblingslieder

1. 

2. 

Name
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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
25.04.2024 um 19.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung im Sit-
zungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, statt:
1.  Bauvorhaben – Erstellung von 2 Dachgauben, Sanierung und 

Ausbau des bisher ungenutzten Wohnhausteils, Bachstraße 6, 
Flst. Nr. 56/1 in Eberdingen

2.  Antrag auf Befreiung – Errichtung einer Dachterrasse auf einer 
bestehenden Doppelgarage, Römerweg 8, Flst. Nr. 3061 in 
Hochdorf

3.  Bauvoranfrage – Errichten eines Garagenparks, Daimlerstraße 
3, Flst. Nr. 5653 in Nussdorf

4.  Vorberatung zum Lärmaktionsplan und dem Aktionsplan für 
Mobilität, Klima- und Lärmschutz

 -  Informationen zum Lärmaktionsplan, Klimamobilitätsplan 
und Aktionsplan für Mobilität, Klima- und Lärmschutz

5. Kindergarten Blumenstraße
 Erneuerung der Spielanlagen im Außenbereich
 - Auftragsvergabe
6.  Änderung des Gemeinsamen Flächennutzungsplans „Fort-

schreibung 2020“ der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Vaihingen an der Enz, Oberriexingen, Eberdingen und Sersheim

7. Antrag zum Stellenplan
 -  Entfristung und Aufstockung der Stelle der Museumspäda-

gogik
8. Klimapate Gemeinde Eberdingen
9.  Stellungnahmen zur Fortschreibung des Regionalplans für die 

Region Nordschwarzwald
10. Annahme von Spenden
11. Einwohnerfragezeit
12. Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats
Carsten Willing
-Bürgermeister-

https://pixabay.com/de/vectors/tennis-sport.piktogramm-lgo-40795 

Herzliche Einladung zum 

Tag der offenen Tür 

28. April 2024 
 

 

 

 

 13 bis 17 Uhr 
Tennisanlage im 

Hardtwäldle 

   Schnupper- Tennis für 
  Groß & Klein 
   Kaffee & Kuchen 
   Informative & nette 
  Gespräche 

Wir Kolibris freuen uns, mit euch und der 
Naturpädagogin Barbara Klein 
auf Entdeckertour zu gehen.

Wir treffen uns um 
11 Uhr 
auf dem Kirchplatz der Ev. Kirche in Eber-
dingen. Gemeinsam spazieren wir auf 
einer kinderwagentauglichen Route in die 
Natur.

Gegen ca. 12 Uhr ist ein gemeinsames 
Picknick im Grünen 
geplant. Jeder bringt dazu bitte seine 
eigenen Speisen und Getränke sowie eine 
Picknickdecke mit.

Unser Programm endet gegen 14 Uhr im 
Grünen.

Unsere Entdeckertour findet bei starkem 
Regen leider nicht statt.

Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Maria 
Elsner 0172/8234930 oder Andrea Wenz 
0160/99633920 wenden.

Eine Aktion der KOLIBRI AG Eberdingen
www.evangelische-kirche-eberdingen.de | Instagram: @kolibri_ag | kolibri_ag@posteo.de

Wer sind die „Kolibris“? 
Wir sind eine Aktionsgruppe der Ev. 
Kirchengemeinde Eberdingen, die sich zu-
sammengefunden hat, um sich für mehr 
Nachhaltigkeit einzusetzen. Durch die 
Beteiligung bspw. an der „Markungsput-
zete“ oder der Durchführung des „Kleider-
Tausch-Basars“, versuchen wir unseren 
Beitrag zur Schonung der Ressourcen 
und Bewahrung der Schöpfung zu leisten. 
Weitere Aktionen sind in Vorbereitung.

Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, sprich uns doch an. 
Neue Ideen und Mitstreiter*
innen sind herzlich 
willkommen.

Herzliche Einladung zur

Entdeckertour
01. Mai 2024

Asiatische Hornisse breitet sich aus –  
bitte Sichtungen melden!
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat sich 
im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausgebreitet. Sie kann 
insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, aber auch im Obst- 
und Weinbau verursachen. Im Frühjahr baut die Asiatische Hornisse 
kleine Primärnester an geschützten Stellen (z. B. an Decken von 
Garagen und Gartenhäuschen). Im Lauf des Sommers werden bis 
zu einem Meter große Sekundärnester im Freien, häufig hoch oben 
in Baumkronen, gebaut.
 Die Art verhält sich grundsätzlich wenig aggressiv und Stiche sind 
vergleichbar mit denen der heimischen Europäischen Hornisse oder 
Wespen, dennoch kann es in Einzelfällen zu allergischen Reaktionen 
kommen. 
Von Nestern sollte Abstand gehalten und diese nur von Personen 
mit Fachkenntnis und Schutzausrüstung entfernt werden, um Atta-
cken und Stiche zu vermeiden.

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen und 
geschützten Europäischen Hornisse (rechts).
Quelle: Reiner Jahn  
 Fortsetzung auf S. 6

Amtliche Bekanntmachungen
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Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Königinnen 
und Beseitigung der Nester der Asiatischen Hornisse zu ver-
anlassen, bittet das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft um Meldung von Sichtungen in Baden-Würt-
temberg. Dies ist über die Meldeplattform auf der Homepage der 
Landesanstalt für Umwelt (LUBW), aber auch über die kostenlose 
„Meine Umwelt-App“ möglich:

 
QR-Code Meldeplattform  

Asiatische Hornisse 
QR-Code Meine Umwelt-App 

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich die 
Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt finden sich auf der 
Homepage der LUBW https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
natur-und-landschaft/asiatische-hornisse sowie auf der Homepage 
der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohenheim unter 
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina. Dort finden 
sich auch weitere Informationen, wie Bürgerinnen und Bürger aktiv 
bei der Suche nach Tieren und Nestern mitwirken können. Seit April 
2024 koordiniert die Landesanstalt für Bienenkunde in Stuttgart-
Hohenheim im Auftrag der Naturschutzverwaltung das landesweite 
Management der Asiatischen Hornisse (Kontakt siehe Homepage).

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt.
Ab sofort können Bewerbungen nur noch über das Bewerber-
portal auf unserer Gemeindehomepage www.eberdingen.de/
bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt
Wir suchen:
• mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d) für div. Einrichtungen
• einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Für nähere Informationen scannen Sie den 
QR-Code oder besuchen unsere Gemein-
dehomepage www.eberdingen.de.
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung,  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
stv. Amtsleiterin 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren) 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung) 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen   799 203

Standesamt  799 202
Fax  799 455

Friedhof 799 200
Fax 799 499

Gemeindebauhof  819 9898
Fax 819 9907
Wassermeister  0171 9506490
stellv. Wassermeister  0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister  815 2247
Kiosk   370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz   7095
Fax  817 427
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Nussdorf  980 81
Fax  815463
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz   871418
Öffnungszeiten:
Montags 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags 11:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr

Nussdorf  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“ 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“  818350
Nussdorf „Reischachstraße“  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule)   87140
Fax  871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  970500
Fax   9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule
Hochdorf  871421
Öffnungszeiten  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf  9705020
Öffnungszeiten:  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag   15.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag   14.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch - Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
+ Donnerstag  17.30 – 19.00 Uhr
Samstag  9.30 – 11.30 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  940624

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 1442828
Fax   07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Altersjubilare

Zum Fest der
GOLDENEN HOCHZEIT

am 20.04.2024
von Rosemarie und Karl Völlm
wohnhaft im OT Eberdingen

gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute für 
den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Gemeindeverwaltung und Gemeinderat
Bürgermeister Carsten Willing

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Keltenmuseum
Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien
Eberdingen
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr
Hochdorf/Enz
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr
Nussdorf
dienstags 15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Müllabfuhr

Freitag, 19.04.24. Glas (E + Hdf + Ndf)
Dienstag, 23.04.24, Biotonne (E + Hdf + Ndf)
Dienstag, 23.04.24, Gelbe Tonne (E)

Fundsachen

Im OT Hochdorf (hinter dem Sportplatz)
ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln
Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzeiten 
im Rathaus Eberdingen geltend gemacht werden.

Kindergärten

Kindergarten Waldzwerge

Der etwas andere Elternabend …
In der Kita Waldzwerge durften die Eltern am 21.03.2024 einen be-
sonderen Elternabend zum Thema „Ideenwerkstatt“ erleben. Dieses 
Mal standen keine Elternbeiratswahlen oder Informationen auf dem 
Plan, es sollte alles ganz praktisch und lebendig gestaltet werden.
Nach geselligem Ankommen und einem Gruppenfindungsspiel mit 
Tierlauten ging es auch schon ans Werk. Die Kita war in drei große 
Themenbereiche unterteilt, die jeweils in einem Raum bzw. dem Flur 
stattfanden. Es gab den Raum der Experimente, der Farben und 
des Selbstgemachten. Die Eltern gingen in ihren Gruppen nachein-
ander durch alle Stationen und lernten dabei viele Dinge kennen, die 
ihre Kinder im Kita-Alltag erleben.
Im Raum der Experimente standen den Eltern unter anderem Kine-
tik-Sand, Wasser mit Speisestärke und ein Linsentisch bereit. Die 
Eltern wurden dazu eingeladen, alle Experimente auszuprobieren 
und sich ganz auf ihre Sinne zu verlassen. Im Raum der Farben lern-
ten die Eltern Techniken kennen, die im Alltag mit den Kindern auch 
umgesetzt werden: Bilder mit einer Salatschleuder, Murmeltechnik 
und Spuren hinterlassen mit Fahrzeugautos. Im Raum des Selbst-
gemachten standen viele Rezepte zur Verfügung, z.B. für Knete, 
diese konnte von den Eltern auch gleich eingerührt und mitgenom-
men werden. Gleichzeitig entstanden hier Sinnenflaschen, die je-
des Elternteil individuell für das eigene Kind gestaltete. Zusätzlich 
standen viele selbstgebastelte Spielmaterialien bereit, welche nach 
dem Motto „Aus Alt mach Neu“ aus Alltagsmaterialien hergestellt 
wurden. Die Eltern konnten die pädagogischen Hintergründe der 
Themen auf Plakaten lesen.
Nun bleibt zu hoffen, dass die Eltern der Kita Waldzwerge viele Ideen 
und Anregungen für zuhause mitnehmen konnten. Die Erzieherin-
nen der Kita Waldzwerge bedanken sich für diesen schönen Abend 
und das Engagement der Elternschaft.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Der Abwasserzweckverband Gruppenklärwerk Talhausen ist ein 
Zusammenschluss der Gemeinden Eberdingen,
Hemmingen, Korntal-Münchingen, Schwieberdingen und Markgrö-
ningen.
Für unsere moderne Kläranlage in Markgröningen-Talhausen su-
chen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt
eine/n

Elektrotechniker*in/Elektriker*in
oder eine Person mit handwerklicher Ausbildung in einem 

metallverarbeitenden 
Beruf, bzw. Fachkraft f. Abwassertechnik 

(m/w/i)
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %.
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Aufgaben…
Als Mitarbeiter*in in unserem Klärwerk sind Sie für die Wartung und 
Reparatur unserer elektrischen Anlagen verantwortlich. Sie spielen 
eine entscheidende Rolle bei der Sicherstellung der Betriebsbereit-
schaft und Effizienz unserer Anlagen, die für den Schutz der Umwelt 
und die Versorgung des Verbandsgebiets von großer Bedeutung 
sind. Ferner gehören folgende Tätigkeiten zum Aufgabengebiet:
-  Durchführung von regelmäßigen Wartungsarbeiten an elektrischen 

Anlagen und Systemen,
-  Diagnose und Reparatur von Fehlfunktionen und Störungen in 

elektrischen Systemen,
-  Installation und Inbetriebnahme neuer elektrischer Komponenten 

und Anlagen,
-  Überwachung der elektrischen Systeme und Sicherstellung ihrer 

Effizienz und Sicherheit.

Sie bringen mit…
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektrotechniker*in/
Elektriker*in oder eine handwerkliche Ausbildung in einem metall-
verarbeitenden Beruf bzw. als Fachkraft für Abwassertechnik. Fer-
ner bringen Sie mit: fundierte Kenntnisse der elektrischen Systeme 
und Standards, die Fähigkeit zur Diagnose und Lösung komplexer 
elektrischer Probleme, Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit und Team-
fähigkeit und Sie sind im Besitz des Führerscheins der Klasse B (3). 
Ebenfalls bringen Sie die Bereitschaft mit, bei Bedarf auch außer-
halb der üblichen Dienstzeiten zu arbeiten. Eine Rufbereitschafts-
regelung, die auch in regelmäßigen Abständen Dienst an Wochen-
enden erfordert, ist eingerichtet.

Wir bieten…
eine zukunftssichere Stelle und eine gründliche Einarbeitung in das 
Aufgabengebiet sowie entsprechende Aus- und Fortbildungsmaß-
nahmen und die Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) bis Entgeltgruppe 8 sowie alle im öffentlichen 
Dienst üblichen Leistungen.

Noch Fragen?
Auskünfte zum Stellenprofil erteilt Ihnen gerne, Betriebsleiter Nils 
Müller, Telefon 07145/921010.
Der Abwasserzweckverband nimmt nur noch Online-Bewerbungen 
entgegen.Auskünfte zum Stellenprofil erteilt Ihnen gerne, Betriebsleiter Nils Müller, Telefon 07145/921010. 
Wenn wir mit dieser Stelle Ihr Interesse geweckt 
haben, dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
01.05.2024.
Zum Bewerbungsformular gelangen Sie über den 
QR-Code oder über die untenstehenden Internet-
seiten.
Internet: www.zweckverband-talhausen.de und www.karriere-
oeffentlicher-dienst.de

LEADER Heckengäu

Das Regionalbudget ist zurück!
Ab sofort stehen 200.000 Euro Förderungssumme für Klein-
projekte im Heckengäu bereit.
Aufrufzeitraum: 15. April 2024 – 17. Mai 2024
Auswahlsitzung: 02.07.2024
Wer also eine Projektidee hat, kann sich gerne bei der LEADER Ge-
schäftsstelle unter 07031-6631172 oder per E-Mail an info@leader-
heckengaeu.de melden.
Förderfähig ist ein Projekt dann, wenn die Nettokosten 20.000 Euro 
nicht übersteigen und inhaltlich in den Bereichen Dorfentwicklung, 
Infrastrukturmaßnahmen oder zur Unterstützung lokaler Einrich-
tungen einzuordnen ist. Die Projekte müssen zu 100 % durch die 
Antragstellenden vorfinanziert und in 2024 umgesetzt werden. Der 
Fördersatz beträgt bis zu 80 % der förderfähigen Nettokosten. Na-
türlich ist Voraussetzung für einen Antrag auch, dass das Projekt in 
der LEADER Heckengäu-Gebietskulisse liegt. Außerdem muss es 
mindestens einem der Handlungsfelder von LEADER Heckengäu 
zuzuordnen sein, auf einem realistischen Zeitplan beruhen und nach 
der Förderung weiter tragfähig sein. Bei der Antragstellung müssen 
zwei vergleichbare Angebote je Position eingereicht werden.
Auch in der neuen Förderperiode 2023 – 2027 wird LEADER He-
ckengäu die Region stärken und fördern. LEADER, ein Förder-
projekt der Europäischen Union, steht für Liaison entre actions de 
développement de l'économie rurale, übersetzt: Verbindung von 
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft.
Die Gebietskulisse

Landkreis Böblingen: Bondorf, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen 
und Weissach, Landkreis Calw: Althengstett, Bad Liebenzell (Mött-
lingen, Monakam Unterhaugstett, Calw (Heumaden, Stammheim, 
Holzbronn), Egenhausen, Gechingen, Haiterbach, Nagold, Ostels-
heim, Rohrdorf, Simmozheim und Wildberg, 
Enzkreis: Friolzheim, Mönsheim, Neuhausen, Tiefenbronn, Wierns-
heim, Wimsheim, Wurmberg
Landkreis Ludwigsburg: Eberdingen.

Landratsamt Ludwigsburg

Kreistagswahl am 9. Juni:
Insgesamt 102 Wahlvorschläge im Landkreis Ludwigsburg 
zugelassen
Ludwigsburg. Der Kreiswahlausschuss hat in seiner heuti-
gen Sitzung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die 
Kreistagswahl am 9. Juni entschieden. Insgesamt sind 102 
Wahlvorschläge zugelassen worden.
Am 9. Juni finden die Europa- und Kommunalwahlen statt. Zu den 
Kommunalwahlen gehört unter anderem auch die Wahl eines neuen 
Kreistags. Von insgesamt zehn Parteien und Wählervereinigungen 
hat der Kreiswahlausschuss am Mittwoch (10. April) 102 Wahlvor-
schläge für die Wahl des Kreistags zugelassen.
Insgesamt wurden 835 Bewerber zugelassen. 127 von den Freien 
Wählern, 126 von der CDU, 125 von den GRÜNEN, 127 von der 
SPD, 128 von der FDP, 88 von DIE LINKE, 91 von der AfD sowie 
eine von der Wählervereinigung Holger Schnabel, eine von Liste Le-
benswertes Tamm und 21 vom Bündnis der Vielfalt. Keiner der ein-
gereichten Wahlvorschläge musste zurückgewiesen werden.

Workshops, Vorträge und mehr:
Informatives Begleitprogramm zur Kreis-Kampagne „Oran-
ge Bank“
Ludwigsburg. Ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen setzt der 
Landkreis Ludwigsburg mit der Kampagne „Orange Bank“. 
Das Jahres-Projekt bietet zusätzlich ein informatives Be-
gleitprogramm.
Geschlechtsspezifische Gewalt ist allgegenwärtig und immer noch 
in den gesellschaftlichen Strukturen verankert. Darauf will die Kam-
pagne der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Ludwigs-
burg mit dem Aufstellen von orangefarbenen Bänken aufmerksam 
machen. Die Kampagne wird von einem vielfältigen Programm 
begleitet. Dieses umfasst zum Beispiel Fachvorträge zum Thema 
Häusliche Gewalt sowie Digitale Gewalt, aber auch Online (live)-An-
gebote wie „Sexismus im Berufsalltag“ am 25. April oder „Frauen-
solidarität“ am 29. April.
Veranstaltungen im April: Vom Selbstverteidigungsworkshop 
bis zum A-Cappella-Konzert
Ebenso im Portfolio: Am 20. und 21. April findet der Workshop 
„Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen“ und am 18. Oktober 
der „Walk for Freedom“ statt.
Am 26. April sind alle Interessierten ins Kronenzentrum nach Bietig-
heim-Bissingen zum Chor-Konzert der A-Cappella-Ladies mit ihrem 
Programm „FrauenPower“ eingeladen. Der Eintritt ist frei. Ebenso 
werden Vorträge wie zum Beispiel „Sicher unterwegs“, „Sofort-
hilfe nach Vergewaltigung“ oder „Loverboys und Prostitution“ zur 
Buchung für Institutionen und Unternehmen angeboten. Beim Pro-
jekt „Hilfen bei Gewalt“ können alle interessierten Personen bei der 
Erstellung einer Notfall-Klappkarte mitwirken. Alle Infos sind unter 
www.landkreis-ludwigsburg.de/orangebank zu finden.
Orange Bank: Kampagne als Zeichen gegen Gewalt
Die Kampagne „Orange Bank“ soll als mahnendes Zeichen auf 
die Situation von Frauen aufmerksam machen. Im gesamten Kreis 
werden dieses Jahr orange Bänke aufgestellt. Sie sollen darauf auf-
merksam machen, dass jede dritte Frau in Deutschland von körper-
licher und beziehungsweise oder sexueller Gewalt betroffen ist. Die 
Bänke sind zusätzlich mit einer Plakette versehen, die über das Hil-
fesystem informiert. Auch lädt die Bank ein, über Gewalt an Frauen, 
die immer noch ein gesellschaftliches Tabu-Thema ist, ins Gespräch 
zu kommen.

Start der Landesinitiative „Gläserne Produktion“ im Land-
kreis Ludwigsburg und in Stuttgart:
Zum Auftakt öffnen zwei Gärtnereien ihre Tore
Ludwigsburg. Der Startschuss für die Gläserne Produktion 
im Landkreis Ludwigsburg und in Stuttgart fällt im April mit 
gleich mehreren spannenden Veranstaltungen. Von April bis 
Oktober gibt es für Verbraucherinnen und Verbraucher beim 
Blick hinter die Kulissen der Betriebe und im direkten Kon-
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takt mit den Erzeugerinnen und Erzeugern heimischer Pro-
dukte viel Interessantes zu erfahren und mitzuerleben. Die 
Gläserne Produktion steht unter dem Motto „Nachhaltig gut 
– Lebensmittel und Pflanzen aus der Region“.
Samstag, 27.04.2024 – Hofführung Biohof Braun, Vaihingen/
Enz – Anmeldung erforderlich
Die Bioland-Gärtnerei Braun ist eine der Pioniere im ökologischen 
Landbau in unserer Region. Von April bis Oktober werden einmal 
im Monat auf dem Biohof Braun samstags die Türen für interessier-
te Besucherinnen und Besucher zu einer Hofführung mit Michael 
Braun geöffnet, ein kurzer Beitrag eines Partnerlieferanten ergänzt 
die Veranstaltung. Snacks und Getränke runden das Programm ab. 
Danach kann gerne auch der Hofladen besucht werden.
Maximal 30 Personen pro Termin, Unkostenbeitrag 10 € pro Person. 
Für die erste Führung am 27.04. wird um Anmeldung bis 20.04.2024 
gebeten, die weiteren Termine können dem Faltblatt Gläserne Pro-
duktion entnommen oder beim Biohof erfragt werden.
Kontakt: Biohof Braun, Hohbergstraße 14, 71665 Vaihingen/Enz, 
Telefon: 07042/920 64, www.biohof-braun.de
Samstag, 27.04., und Sonntag, 28.04.2024 – Blümlesfest bei 
Rosen Hammer, Hessigheim
Beim Blümlesfest der in vierter Generation geführten traditionellen 
Gärtnerei Rosen Hammer treffen Beet- und Balkonblumen, Kräu-
ter, Gemüsepflanzen, eine Baumschule und eine über 300 Sorten 
starke Rosenabteilung auf modernen Gartenbedarf, Zubehör und 
kreative Floristik.
Am Wochenende der Gläsernen Produktion erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher eine Vielzahl an Pflanzen, Blüten und vielfäl-
tigem Zubehör. Es kann das gesamte Produktionsfenster von der 
jungen bis zur ausgewachsenen Pflanze besichtigt und direkt im 
Gewächshaus gekauft werden. Die Gartenbauberatung des Land-
ratsamtes Ludwigsburg informiert am Stand über Schadbilder und 
Nützlinge. Der Gesangverein Hessigheim bewirtet.
Kontakt: Rosen Hammer, Kleiningersheimer Str. 2, 74394 Hessig-
heim, Tel. 07143 5138, Homepage: www.rosen-hammer.de.
Bereits ausgebucht ist die Mühlenführung der Tonmühle Ditzingen 
am Freitag, 19.04.2024, von 15:00 bis 16:30 Uhr. Allerdings werden 
weitere Termine im Laufe des Jahres angeboten und können erfragt 
werden. Die Führung kostet 5 Euro pro Person.
Die Tonmühle in Ditzingen, geführt von Familie Siegle, verarbeitet 
Bioland-Getreide aus der Region zu Typenmehlen für Bäckereien, 
für die Teigwaren-Herstellung und den Mühlenladen bzw. Einzel-
handel. Besucherinnen und Besucher erleben im Rahmen einer le-
bendigen Mühlenführung die Entstehung von hochwertigen Mehlen 
hautnah, gespickt mit vielen Informationen zum Herstellungspro-
zess von Mehlen.
Kontakt: Tonmühle Ditzingen, Tonmühle 1, 71254 Ditzingen, Tel.: 
07156 178 09 30, Homepage: www.tonmuehle.de
Faltblätter mit Informationen zu allen in diesem Jahr geplanten 
Betriebsöffnungen liegen in Kürze bei der Bürger-Information im 
Ludwigsburger Kreishaus, Hindenburgstraße 40, beim Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar, Hindenburgstraße 30/1 und in den 
Rathäusern der Kommunen im Landkreis und in Stuttgart aus. Unter 
www.ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de kann das Faltblatt zeitnah 
online abgerufen werden.
Organisation und Betreuung: Landratsamt Ludwigsburg, Fach-
bereich Landwirtschaft, Hindenburgstraße 30/1, 71638 Ludwigs-
burg, Telefon: 07141 144-2700, Internet: www.ludwigsburg.land-
wirtschaft-bw.de. Ansprechpartnerin: Theresia Hüttner-Münst, Tel.: 
07141 144-42929, E-Mail: theresia.huettner-muenst@landkreis-
ludwigsburg.de

Frauen-Infotage vom 22. April bis 3. Mai 2024
„Frauen und Führung“ im Mittelpunkt
Zentraler Informations- und Beratungstag am 26. April im Kronen-
zentrum Bietigheim-Bissingen
Ludwigsburg / Bietigheim-Bissingen. Kostenfrei, digital und 
mit Angeboten vor Ort finden die Frauen-Infotage vom 22. 
April bis 3. Mai 2024 statt. Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet während der zwei Wochen ein bunter Angebots-Mix 
mit Vorträgen, Workshops, Beratungen und einem Markt der 
Möglichkeiten.
Die zwei Angebotswochen der diesjährigen Frauen-Infotage „Zu-
kunft. Chancen. Leben.“ bieten eine breite Themenpalette. Diese 
erstreckt sich von Gesundheits- und Altersvorsorge und finanzieller 
Unabhängigkeit über berufliche Zukunftschancen wie beruflicher 
(Wieder-)Einstieg, Umstieg und Aufstieg sowie Berufsorientierung 
bis hin zum Empowerment von Frauen. Hierzu können sich Interes-
sierte ohne großen Aufwand kostenfrei informieren: digital und live 
oder im Präsenz-Format.

„Frauen an die Börse“, Infos zum Kranken- und Rentenrecht, indi-
viduelle Beratungen zur beruflichen Zukunft oder Impulse für „Best 
Ager“ sind einige der vielen Angebote. Außergewöhnliches, wie ge-
führte Wanderungen für Frauen und pferdegestütztes Coaching so-
wie Gesellschaftspolitisches wie „Frauensolidarität“, „Sexismus im 
Berufsalltag“ und „Mental Load“ sind ebenso zu finden.
Frauen in Führungspositionen
Nur knapp jede dritte Führungskraft in Deutschland und in Baden-
Württemberg ist weiblich. Baden-Württemberg liegt im Vergleich 
der 16 Bundesländer auf Platz 13. Frauen stehen in Sachen Bildung 
Männern jedoch in nichts nach. Nach Abitur und Studium wird ein 
Großteil der gut ausgebildeten Frauen jedoch unsichtbar.
Die Veranstalterinnen wollen deshalb mit dem diesjährigen Fokus-
thema „Frauen & Führung“ gezielt Frauen stärken und ermutigen. 
Tipps und Infos zu Führungskompetenzen, zur beruflichen Karriere 
und zum Umgang mit Status, Macht und Hierarchie stehen im Port-
folio. Ebenso werden Herausforderungen und positive Aspekte von 
Führung beleuchtet. Auch die Bedeutung von rhetorischen Fähig-
keiten wird aufgegriffen. „Sofagespräch: Lust am Führen – get the 
flow“ oder „#realtak: Führen im Klimaschutz“ sind einige der vielen 
Highlights.
Am 26. April startet ab 16.00 Uhr der Info- und Beratungstag im 
Kronenzentrum in Bietigheim-Bissingen. Hier informieren Arbeit-
gebende, Weiterbildungseinrichtungen, die Kontaktstelle Frau und 
Beruf, das Regionalbüro für berufliche Fortbildung Ludwigsburg 
und die Agentur für Arbeit Ludwigsburg zum beruflichen Einstieg, 
Umstieg und Aufstieg. Bewerbungsmappen können professionell 
auf den neuesten Stand gebracht werden. Spannende Kurzimpulse 
bereichern das Programm.
Frauenpower mit den A-Cappella-Ladies
Ab 19 Uhr rundet das Chorkonzert „FrauenPower“ mit den A-Cap-
pella-Ladies aus Kornwestheim den Info- und Beratungstag stimm-
gewaltig und fulminant ab. Zu den einzelnen Angeboten kann man 
sich unter www.landkreis-ludwigsburg.de/fraueninfotage ab sofort 
anmelden. Schirmherr der Frauen-Infotage ist in diesem Jahr Bie-
tigheim-Bissingens Oberbürgermeister Jürgen Kessing. Veranstal-
terinnen sind der Landkreis Ludwigsburg, die Agentur für Arbeit 
Ludwigsburg und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
– Ludwigsburg, Rems-Murr-Kreis. Die Wirtschaftsförderung des 
Landkreises unterstützt die Fraueninfotage finanziell.
Jetzt bewerben:

Bundesfreiwilligendienst im Ernährungszentrum Mittlerer 
Neckar
Ludwigsburg. Wie soll es nach der Schule weitergehen? Der 
Bundesfreiwilligendienst ist eine gute Gelegenheit, erste Er-
fahrungen im Berufsleben zu sammeln. Das Ernährungszen-
trum Mittlerer Neckar (EZ MN) bietet jährlich zum 1. Septem-
ber eine Stelle an.
Das erste Schulhalbjahr ist vorbei, die Berufsausbildungsmesse 
(BAM) für den Landkreis Ludwigsburg hat am 14. und 15. März 2024 
stattgefunden und viele Schülerinnen und Schüler, die im Sommer 
ihren Schulabschluss machen, setzen sich mit der Frage auseinan-
der, wie es nach den Sommerferien weiter gehen soll. Während die 
meisten Schulabsolventinnen und
-absolventen den klassischen Weg einschlagen und direkt nach 
ihrem Schulabschluss eine Berufsausbildung oder ein Studium auf-
greifen, gibt es einige junge Menschen, die sich im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes (BFD) in sozialen, ökologischen oder kul-
turellen Projekten engagieren. Die wichtigste Voraussetzung für die 
Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst ist die erfüllte Vollzeitschul-
pflicht, die in der Regel mit 16 Jahren erfüllt.
Teilnehmende berichten vom BFD beim Ernährungszentrum 
Mittlerer Neckar
Der BFD bietet jüngeren Freiwilligen die Möglichkeit wertvolle Le-
benserfahrungen zu sammeln, soziale Kompetenzen zu erwerben 
und zu vertiefen, sowie sich für das Allgemeinwohl zu engagieren. 
„Ich konnte eigenverantwortlich Projekte und Aufgaben überneh-
men, wofür mir großes Vertrauen entgegengebracht wurde. Durch 
das BFD-Jahr im Ernährungszentrum Mitterer Neckar bin ich selbst-
bewusster und strukturierter in meinen Arbeiten und Aufgaben 
geworden“, so Annika Waibler über ihre Erfahrungen beim Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar.
Abwechslungsreiche Aufgaben und viel Neues begeistern 
BFD-Leistende
Zum besonderen Reiz an der BFD-Stelle im EZ MN führt die ehema-
lige BFD-Leistende Lena Mitsch aus: „Die Arbeitsfelder des EZ sind 
sehr breit gefächert. Durch die Ansiedlung am Landratsamt Lud-
wigsburg erfahre man zudem, was aktuelle Entwicklungen in der 
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Politik im Bereich der Ernährung und Landwirtschaft sind. Außer-
dem bekomme man durch die Zugehörigkeit zum Landwirtschafts-
amt und die Zusammenarbeit mit der Bio-Musterregion auch so 
einiges im landwirtschaftlichen und im Bio-Bereich mit. Interessant 
fand ich auch, insgesamt mitzuerleben, wie arbeiten in einer Amts-
struktur funktioniert. Der Bundesfreiwilligendienst bietet hier eine 
einfache Möglichkeit, in die Arbeit bei einem Landratsamt reinzu-
schnuppern“.

Bundesfreiwilligendienst startet jährlich zum 1. September
Das Ernährungszentrum Mittlerer Neckar ist eine unabhängige Infor-
mationszentrale des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz und des Landratsamtes Ludwigsburg und 
ist als Einsatzstelle für BFD-Leistende registriert. 
Jährlich wird zum 1. September ein Platz im Rahmen des Bundes-
freiwilligendienstes angeboten. Der Bundesfreiwilligendienst wird in 
Vollzeit absolviert und dauert in der Regel zwölf Monate. Die Tätig-
keiten der BFD-Leistenden sind so vielfältig wie das Angebot und 
reichen von Büroorganisation bis hin zur Vorbereitung sowie Beglei-
tung von Veranstaltungen im Bereich der Ernährungsbildung.
„Nach meinem Schulabschluss sah ich die Stelle beim EZ MN als 
perfekte Möglichkeit für neue Erfahrungen in einem Beruf, in dem 
Bürotätigkeiten, Kontakt mit Menschen und Ernährungsbildung ver-
eint werden“, sagt auch Mirella Krenkler, BFD-Leistende im Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar.
Zu den ehemaligen BDF-Leistenden hat das EZ MN einen sehr gu-
ten Kontakt. Die Gründe hierfür erläutern Mitsch und Waibler wie 
folgt: „Ich wurde sehr herzlich ins gesamte Team aufgenommen. Die 
Kolleginnen waren sehr nett, das Arbeitsklima gut, ich war weder 
unter- noch überfordert. Die Arbeit ist abwechslungsreich und ich 
durfte viel miterleben“, berichtet Mitsch. „Ich habe tolle Erfahrungen 
und Erinnerungen sammeln können und konnte viel Wissen über 
unsere Lebensmittel und über Nachhaltigkeit mitnehmen. Ich hatte 
einfach ein wunderschönes Jahr, an das ich sehr gerne zurückden-
ke“, ergänzt Waibler.

Jetzt für Bundesfreiwilligendienst beim Ernährungszentrum 
Mittlerer Neckar bewerben
Die BFD-Leistenden erhalten im Ernährungszentrum Mittlerer Ne-
ckar 450 € Taschengeld pro Monat. Die aktuelle Stellenausschrei-
bung und weitere Informationen sind auf der Homepage unter All-
gemeine Informationen, BuFDi eingestellt. Bewerbungen sind noch 
möglich:
https://ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-mlr-root/
get/documents_E-1136662319/MLR.LEL/PB5Documents/lralb/
Ernaehrungszentrum/_Homepage-allgemein/BuFDi_Ernaehrungs-
zentrum.pdf
Studierende der Ökotrophologie, Ernährungswissenschaften und 
angrenzender Fachrichtungen, möglichst ab dem 4. Semester, 
die sich im Bereich Ernährungsinformation und Verbraucherauf-
klärung orientieren bzw. engagieren wollen, können beim Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar ein Praktikum oder ein Praxisse-
mester absolvieren. Weitere Informationen gibt es unter https://
ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-mlr-root/get/do-
cuments_E-789930993/MLR.LEL/PB5Documents/lralb/Ernaeh-
rungszentrum/_Homepage-allgemein/StudienpraktikantInnen_Er-
naehrungszentrum.pdf
Für Rückfragen steht die Leiterin des Ernährungszentrums, Ludmilla 
Scheel, telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. Tel.: 07141 144-
42841, Ludmilla.Scheel@landkreis-ludwigsburg.de.

Jubiläumsradweg für den Landkreis Ludwigsburg eröffnet
Landrat: Ein einzigartiger Radweg zum Erkunden der Schön-
heit des Landkreises
Ludwigsburg. Der neue Jubiläumsradweg entlang der Land-
kreisgrenze ist am Samstag (13. April) im Atrium des ersten 
Kreishaus-Erweiterungsbaus eröffnet worden. „Dieser ein-
zigartige Radweg bietet Radfahrern die Möglichkeit, die 
Schönheit des Landkreises auf einer speziell ausgewiesenen 
Strecke zu erkunden. Die Eröffnung des Jubiläumsradwegs 
ist der Schlusspunkt unserer Feierlichkeiten zum 50-jährigen 
Bestehen des Landkreises Ludwigsburg in seiner heutigen 
Form“, sagte Landrat Dietmar Allgaier.
Tatsächlich wurde der Radweg zum 50-Jahr-Jubiläum des Land-
kreises im vergangenen Jahr konzipiert. Die Strecke orientiert sich 
an der Kreisgrenze und bringt es somit auf stattliche 162 Kilometer. 
Die abwechslungsreiche Tour führt durch 21 von 39 Kreiskommu-
nen und bietet eine unvergessliche Reise durch „atem-beraubende“ 
und sehr abwechslungsreiche Landschaften.

Landrat Allgaier durchschneidet symbolisch das Band und 
gibt damit den neuen Radweg frei
Im Rahmen des Festakts durchschnitt Landrat Allgaier symbolisch 
das Band und gab damit den neuen touristischen Radweg für alle 
Radfahrenden frei. Im Vorfeld der Feierlichkeiten fand bereits die 
Erstbefahrung einer Etappe des Radweges statt, die das Land-
ratsamt Ludwigsburg gemeinsam mit dem Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (ADFC) angeregt hatte. Mehr als 30 Radlerinnen und 
Radler erkundeten gemeinsam die neue Route entlang der Land-
kreisgrenze und genossen auf ihren Rädern die landschaftliche 
Schönheit und die frische Luft.
Neue Routenvorschläge und besonders aktive Radler will-
kommen
Damit ist der Jubiläumsradweg nun für alle geöffnet und lädt Ein-
wohnerinnen und Einwohner des Landkreises ebenso wie seine 
Gäste dazu ein, den Landkreis auf zwei Rädern zu erkunden. Zu-
dem werden alle Radelnden dazu ermutigt, neue Routenvorschläge 
auf dem Jubiläumsradweg zu entdecken und zu erstellen. Für die 
Einsendung einer neuen Route wird alle acht Wochen unter den 
Teilnehmenden ein kleines Dankeschön verlost. Darüber hinaus er-
wartet all diejenigen, die besonders aktiv in die Pedale treten und 
nachweislich die komplette Strecke von 162 Kilometern entlang des 
Jubiläumsradweges absolvieren, eine kleine Anerkennung.
Weitere Informationen hierzu, Etappenvorschläge und eine span-
nende interaktive Karte zum Jubiläumsradweg und zu den Sehens-
würdigkeiten rund um die Strecke finden Interessierte unter https://
www.landkreis-ludwigsburg.de/jubilaeumsradweg/ im Internet.
Wer Fragen oder Anregungen rund um den Jubiläumsradweg hat, 
kann sich per Mail an: tourismus@landkreis-ludwigsburg.de wen-
den.

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem ers-
ten Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 07.05.2024, 10.00 bis 11.30 
Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine kind-
gerechte Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese 
Fragen beantwortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin 
und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), in ihrem 
Online-Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Pädagogisches Kochen mit Kindern
Fortbildung für Pädagogische Fachkräfte in Kitas am 
Montag, 24. Juni 2024, 14.00 bis 17.00 Uhr
Essen macht Spaß! Die selbstständige Zubereitung von Speisen 
und das Entdecken von neuen Lebensmitteln im Alltag der Kinder 
ist ein wichtiger Bestandteil der Ernährungsbildung und prägend 
für ein nachhaltiges Ernährungsbewusstsein. In der Fortbildung 
erfahren die Teilnehmenden, wie sie Kindern spielerisch und mit 
allen Sinnen einen bewussten und genussvollen Umgang mit Es-
sen näherbringen und praktisch im Kita-Alltag umsetzen können.
Im ersten Teil der Fortbildung werden Ernährungsempfehlun-
gen und empfohlene Lebensmittelmengen für Kinder verschie-
dener Altersstufen vorgestellt sowie Tipps zum bewussten Um-
gang mit verschiedenen Lebensmitteln.
Im zweiten Teil der Fortbildung erfahren die Teilnehmenden in 
der Küche des Ernährungszentrums worauf bei der Hygiene und 
der Arbeitssicherheit geachtet werden sollte. Außerdem lernen 
sie verschiedene Schneidetechniken und Methoden zur Anlei-
tung von Kindern kennen. Es werden kindgerechte Rezepte für 
Snacks, Aufstriche und Desserts zubereitet, die einfach im Kita-
Alltag umzusetzen sind. Damit die Ideen anschließend direkt mit 
den Kindern ausprobiert werden können, erhalten die Teilneh-
menden natürlich auch eine Rezeptsammlung.
Veranstaltungsort:
Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Hindenburgstraße 30/1, 71638 Ludwigsburg
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Behälter für das Essen mitbrin-
gen. Pro Person sind 5 Euro zu bezahlen. Die Teilnehmer-Plätze 
sind begrenzt.
Die Anmeldung ist bis Montag, 17.06.2024 auf https://ernaeh-
rungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ 
möglich.
Link zur Homepage des Ernährungszentrums:
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de/
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Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Mit der Wärmepumpe klimafreundlich heizen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. informiert 
über die Wärmepumpe und lädt zum Online-Vortrag am 23. 
April ein.
Deutschlandweit werden knapp zwei Drittel der Heizungen mit Öl 
oder Gas betrieben. Eine klimafreundliche Alternative, die Hausbe-
sitzer:innen in Erwägung ziehen sollten: die Wärmepumpe. Sie heizt 
effizient und mit ihrem Einbau werden alle gesetzlichen Anforderun-
gen zur Nutzung erneuerbarer Energien erfüllt.
Den Großteil der Energie gewinnt die Wärmepumpe aus ihrer di-
rekten Umwelt - der Luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser. 
Diese Wärmequelle ist nachhaltig und steht praktisch unbegrenzt 
zur Verfügung. Zum Antrieb benötigt sie elektrischen Strom, der zu-
nehmend aus Wind- und Solarenergie stammt. Das macht die Tech-
nologie immer klimafreundlicher. „Noch besser ist die möglichst um-
fangreiche Nutzung von Strom aus der eigenen Photovoltaikanlage 
in Kombination mit einem Warmwasserspeicher“, rät Kurt Schüle, 
Energieberater der LEA.
Im Neubau stehen Wärmepumpen inzwischen auf Platz eins der 
Heiztechnologien. Auch in Bestandsgebäuden funktionieren die 
Wärmeerzeuger. Kurt Schüle weiß aus der Praxis: „Jedes Gebäude 
im Landkreis kriegen wir fit für die Wärmepumpe! Falls eine Sanie-
rung der Gebäudehülle, z. B. im Denkmal, nicht in Frage kommt, 
lässt sich über größere Heizkörperflächen die Systemtemperatur 
absenken.“ Dank Grundförderung, Klimageschwindigkeits- und 
Einkommensbonus wird der Einbau von Wärmepumpen mit bis zu 
70 Prozent der Investitionskosten gefördert.
LEA-Tipp: Manche Wärmepumpen können im Sommer auch küh-
len. Hierfür wird der Kreislauf „umgedreht“. Die Wärmepumpe pro-
duziert anstatt Heizungswasser dann kaltes Wasser, welches über 
die Heizkörper das Gebäude im Sommer angenehm kühl hält.
Online-Vortrag: Wärmepumpe im Altbau? So geht's!
Interessierte können am 23.04.2024 von 19.00 bis 20.00 Uhr den 
kostenfreien Online-Vortrag der LEA über Wärmepumpen in Be-
standsgebäuden anhören und im Anschluss ihre Fragen stellen. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.lea-lb.de

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Kirche in der Umgebung
Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de
Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: www.diakonie-
vaihingen.de
Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.
Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 

Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.
Unsere Offene Sprechstunde …
• findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
• ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.
• ist eine Alternative, wenn die Wartezeit auf ein reguläres Bera-

tungsgespräch zu lang erscheint.
• bietet eine begrenzte Kapazität von maximal 6 kurzen Bera-

tungsgesprächen (ca. 30 Minuten). Sollten mehr Personen zur 
offenen Sprechstunde kommen, werden diese an diesem Tag 
leider nicht beraten werden können. Sollte die Reihenfolge der 
Ratsuchenden nicht klar sein, wird die Reihenfolge ausgelost.

• kann ohne vorherige Terminvereinbarung genutzt werden – Sie 
können einfach vorbeikommen. Bitte planen Sie jedoch War-
tezeiten ein und denken Sie daran, alle relevanten Unterlagen 
mitzubringen.

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Eltern-Kind-Kuren oder Mütter/Väter-
kuren. Beratungstermine können Sie gerne telefonisch oder per E-
Mail vereinbaren.
Katja Rostan, Tel.: 07042 930430
E-Mail:rostan@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei Kon-
flikten in Partnerschaft oder Familie. Beratungstermine können Sie 
gerne in unserem Sekretariat, telefonisch oder per E-Mail verein-
baren.

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Familien und Einzelpersonen im Land-
kreis Ludwigsburg.
Telefonische Anmeldung jeden Dienstag: von 9:00 bis 11:30 Uhr 
und 14:30 bis 16:30 Uhr unter der Telefonnummer: 07141 68 939 
21 00

Suchtberatung
Psychosoziale Beratung und ambulante Behandlung für Suchtge-
fährdete, Suchtkranke und deren Angehörige in Vaihingen/Enz und 
Kornwestheim. Kontakt und Terminvergabe unter PSB Kornwest-
heim
Telefon: 07154 805975 0; Fax: 07154 805975 30
E-Mail: psb@kreisdiakonieverband-lb.de

GPZ West/Tagesstätte Treffpunkt
Unsere Tagesstätte Treffpunkt, das Café Mittendrin und das Kon-
taktstüble sind Orte der Begegnung. Menschen mit psychischen 
Erkrankungen haben hier die Möglichkeit, in einem positiven Rah-
men ihre Zeit sinnvoll zu verbringen und gemeinsam mit anderen zu 
gestalten.

Tagesstätte Treffpunkt: montags und mittwochs zwischen 9:00 
bis 15:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vor einem Besuch einen Gesprächstermin.
Frau Ingrid Auf-Dreja, Tel.: 07042-9304 20, E-Mail: tagesstaette@
diakonie-vaihingen.de

Café Mittendrin immer freitags zwischen 10:00 und 12:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontaktstüble findet immer montags von 18.30 Uhr bis ca. 20:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Am Kirchplatz 5, 71665 Vai-
hingen/Enz statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tafel Vaihingen/Enz
Leider können wir zurzeit keine neuen Tafelkundenkarten für einen 
Einkauf in unserem Tafelladen ausstellen. Neukundinnen und -kun-
den können nur für den Einkauf in unserer Secondhand Kleider-
kammer eine Einkaufskarte erhalten. Kundenkarten werden immer 
dienstags zwischen 10:00 und 11:00 Uhr verlängert.

Geistlicher Impuls von Johannes Kiess
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Wenn jemand zu Christus gehört, ist 
er eine neue Schöpfung. Das Alte ist 
vergangen; etwas ganz Neues hat be-
gonnen.
Paulus im 2. Brief an die Korinther 5,17
Manchmal könnte man verzweifeln 
und in Hoffnungslosigkeit versinken, 
erst recht angesichts von Not und 


